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1 Einleitung  

1.1 Problemstellung 

Die Bedeutung der International Financial Reporting Standards (IFRS) hat 

durch das Bilanzrechtsreformgesetz (BilReG) im Handelsgesetzbuch (HGB) 

weiter zugenommen. Beide Rechnungslegungssysteme, sowohl das HGB als 

auch die IFRS, verfolgen unterschiedliche Rechnungslegungsphilosophien 

und unterscheiden sich daher auch im Hinblick auf die Möglichkeiten der 

Rechnungslegungspolitik.  

 

Das HGB ist geprägt durch eine große Zahl von Gestaltungsspielräumen in 

Form von Wahlrechten, Ermessensspielräumen und der engen Verbindung 

zur Steuerbilanz durch die Prinzipien der Maßgeblichkeit und der 

umgekehrten Maßgeblichkeit. Bedingt durch diesen vielfältigen 

Gestaltungsspielraum bietet das HGB zahlreiche Möglichkeiten, 

Rechnungslegungspolitik zu betreiben und stille Reserven im Unternehmen 

zu bilden.  

 

Aufgrund der divergierenden Zielsetzung des IFRS-Abschlusses im Vergleich 

zum HGB-Abschluss besteht die Absicht des International Accounting 

Standard Board (IASB) darin, Wahlrechte innerhalb der IFRS-

Rechnungslegung zu reduzieren und die Offenlegungspflichten zu erweitern. 

Trotz dieser vom IASB verfolgten Absichten bieten die IFRS dennoch 

zahlreiche Möglichkeiten Rechnungslegungspolitik zu betreiben. Das 

rechnungslegungspolitische Instrumentarium setzt sich zusammen aus 

Sachverhaltsgestaltungen, Ermessensspielräumen, Wahlrechten und 

unbestimmten Rechtsbegriffen.  

 

Die Zielsetzung dieser Arbeit ist es, die rechnungslegungspolitischen 

Möglichkeiten beider Rechnungslegungssysteme für ein nicht 

kapitalmarktorientiertes Dienstleistungsunternehmen in der Rechtsform einer 

Personengesellschaft aus dem Bereich der Schifffahrt, unter Zielsetzung der 

Informationsvermeidungsstrategie und Berücksichtigung möglicher mit der 

IFRS-Einführung verbundener Kosten- und Nutzenaspekte, zu vergleichen.  
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1.2 Gang der Untersuchung 

Innerhalb des zweiten Abschnittes dieser Untersuchung werden zunächst die 

Rahmenbedingungen für einen möglichen Übergang von der HGB- auf die 

IFRS-Rechnungslegung dargestellt und die grundlegenden Begriffe definiert. 

Im zweiten Schritt werden die mit einer möglichen IFRS-Einführung 

verbundenen Nutzenpotentiale und Nachteile dargestellt.  

Im dritten Gliederungspunkt wird auf die Rechnungslegungsnormen nach 

IFRS und HGB eingegangen. Hierbei erfolgt zunächst ein synoptischer 

Vergleich der Regelungen nach IFRS und HGB für die als wesentlich 

qualifizierten Jahresabschlussposten. Im zweiten Schritt werden die IFRS-

Regelungen detailliert dargestellt. Nachdem die theoretischen Regelungen 

vorgestellt wurden, erfolgt eine praktische Umsetzung der dargestellten 

Regelungen an Hand von Beispielen unter der Zielsetzung der 

Informationsvermeidungsstrategie. Nachdem die praktische Umsetzung der 

Jahresabschlussposten erfolgt ist, werden die rechnungslegungspolitischen 

Gestaltungsspielräume beider Systeme miteinander verglichen. 

 

Im vierten Abschnitt wird an Hand einer Simulationsrechnung aufgezeigt, 

welche Auswirkungen die Anwendung der jeweiligen Rechnungslegungs-

systeme auf den Jahresabschluss haben. Hierbei wird an Hand typischer 

Geschäftsvorfälle die unterschiedliche Behandlung nach IFRS und HGB und 

dessen Auswirkungen auf die Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung 

(GuV) dargestellt. Außerdem erfolgt eine Würdigung des Ergebnisses unter 

Berücksichtigung der im zweiten Abschnitt dargestellten Entscheidungs-

parameter. 

 

Im fünften Abschnitt werden die Ergebnisse dieser Untersuchung 

zusammengefasst und ein Ausblick über die möglichen zukünftigen 

Entwicklungen gegeben.  

2 Rahmenbedingungen für einen möglichen Übergang von der HGB-

Rechnungslegung auf IFRS in einem internationalen Schifffahrts-

unternehmen 

2.1 Schifffahrtsunternehmen als Dienstleistungsunternehmen 

2.1.1 Begriff des Schifffahrtsunternehmens als Dienstleistungs-

unternehmen 


